
   
 

MEDIENINFORMATION 

Seven Summits der Alpen neu bei Hauser Exkursionen  

Zürich, 31. August – Wer nicht rund um den Globus unterwegs sein will, um die Seven 

Summits zu erobern, kann mit dem Trekkingreiseveranstalter Hauser Exkursionen neu 

die Seven Summits der Alpen besteigen: die höchsten Gipfel der sieben Alpenländer. 

In welchem Abstand die Gipfel bestiegen werden – ob in vier Wochen oder verteilt 

über Jahre – bleibt den Bergsteigern überlassen, die auch die Reihenfolge der Touren 

bestimmen können. Hauser stellt einen Profibergführer und führt die persönlichen 

Gipfelbücher. Je nach Gipfel dauern die einzelnen Besteigungen zwischen zwei und 

vier Tagen. 

Bei der Besteigung der höchsten Berge der sieben Alpenländer werden im Aufstieg über 
16'000 Höhenmeter überwunden. Dabei sind die Berge mit ihren Anforderungen komplett 
unterschiedlich: während die Zugspitze in Deutschland über gesicherte Steige vor dem 
Gipfelkreuz erklommen wird, führen beim Vorderen Grauspitz in Liechtenstein nur ein paar 
Trittspuren zum höchsten Gipfel des Fürstentums. Kaum jemand ist unterwegs, höchstens 
ein Rudel Steinböcke betrachtet die Berggänger argwöhnisch. Anders beim italienischen 
Gran Paradiso, auf dem sich an schönen Tagen wahre Menschenmassen auf den 
Kletterpassagen Richtung Gipfel drängen. In Slowenien wartet der 2'864 Meter hohe Triglav 
mit leichten, abwechslungsreichen Aufstiegen. In Österreich führt der Weg über die 
Adlersruh, die höchstgelegene Hütte in den Ostalpen auf den 3’798 Meter hohen 
Grossglockner. Die Schweizer Dufourspitze belohnt mit einem fantastischen Ausblick auf die 
umliegenden 4’000er. Verglichen sogar mit dem letzten in der Gruppe der Seven Summits, 
dem Mont Blanc in Frankreich, ist sie jedoch alpinistisch am schwierigsten zu besteigen.  

Für wen ist die Tour geeignet 

Für die Besteigung der sieben höchsten Gipfel der Alpenländer ist die gesamte Bandbreite 
bergsteigerischer Kenntnisse im alpinen Gelände nötig. Für die leichten Gipfel genügen 
bereits gute Wanderkenntnisse gepaart mit Trittsicherheit und guter Kondition. Je höher es 
nach oben  geht, desto mehr Kenntnisse in Fels und Eis braucht man. Mit mehr oder weniger 
intensiver Vorbereitung und in Begleitung eines staatlich geprüften Bergführers sind die 
Gipfel jedoch alle zu schaffen. 

 

Hauser Exkursionen international 

Der führende Trekking-Reiseveranstalter im deutschsprachigen Raum besteht seit 37 Jahren. Das Angebot umfasst weltweit 

rund 500 Routen unterschiedlichster Schwierigkeitsgrade und reicht vom Ausbildungsprogramm über einfache Wanderungen 

bis zu anspruchsvollen Expeditionen. Seit 2008 führt Hauser als erster deutscher Trekkingreise-Spezialist das für drei Jahre 

erteilte Gütesiegel «Ausgezeichneter Reiseveranstalter». Es wurde nach einer umfassenden Testphase vom Europäischen 

Tourismus Institut an der Universität Trier GmbH für überdurchschnittlichen Kundenservice verliehen. In der Schweiz wird 

Hauser Exkursionen international vertreten von b&b travel, Zürich. 
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